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Drucksache 582 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen 

(23. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zu dem Abkommen vom 10. April 1957 zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und der Föderativen Volks- 
republik Jugoslawien über den Luftverkehr 

— Drucksache 368 — 


A. Bericht des Abgeordneten Faller 


Der Entwurf eines Gesetzes zu dem Abkommen 
vom 10. April 1957 zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland und der Föderativen Volksrepublik 
Jugoslawien über den Luftverkehr — Drucksache 
368 — wurde in der 30. Sitzung des Deutschen 
Bundestages vom 12. Juni 1958 an den Ausschuß 
für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen überwie- 
sen. 

Der Ausschuß hat in seiner 22. Sitzung vom 
15. Oktober 1958 den Entwurf beraten und ein- 
stimmig beschlossen, dem Bundestag die unverän- 
derte Annahme des Entwurfs zu empfehlen. 

Das am 10. April 1957 als elftes deutsches zwei- 
seitiges Luftverkehrsabkommen nach Wiederher- 
stellung der Lufthoheit in Bonn Unterzeichnete Ab- 
kommen gewährt dem deutschen Fluglinienver- 
kehr den Anflug und Überflug der Föderativen 


Volksrepublik Jugoslawien. Es ist das erste Ab- 
kommen der Bundesrepublik Deutschland mit einem 
Staat, der nicht Mitglied der Internationalen Zivil- 
luftfahrt-Organisation (ICAO) ist. Es mußten des- 
halb in das Abkommen einige Vorschriften auf- 
genommen werden (Artikel 8, 10, 11 und 15), die 
eng an grundlegende Vorschriften des Chicagoer 
Abkommens (Abkommen vom 7. Dezember 1944 
über die Internationale Zivilluftfahrt) angelehnt 
sind. Im übrigen entspricht das Abkommen inhalt- 
lich im wesentlichen den bisher von der Bundes- 
republik Deutschland abgeschlossenen zweiseitigen 
Luftverkehrsabkommen. 

Die beiderseits einzuräumenden Verkehrsrechte 
sind in einem Fluglinienplan festgelegt. Diese Form 
der Vereinbarung wurde gewählt, um die Flug- 
linienrcchte jeweils den Verkehrsanforderungen 
leichter anpassen zu können. 


Bonn, den 28. Oktober 1958 


Faller 

Berichterstatter 


Ausschußanfrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 368 — unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 15. Oktober 1958 


Der Ausschuß 

für Verkehr, Post- und Femmelde wesen 


Dr. Bleiß 

Vorsitzender 


Faller 

Berichterstatter 
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